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Satzung 
über die Festlegung des Beitragssatzes für wiederkehrende Straßenausbau- 

beiträge im Abrechnungszeitraum 2006 - 2010 der Stadt Ronneburg vom 30.11.2011 
(Beitragssatzsatzung 06-10) 

 
Aufgrund des § 7 (2) der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge für die öffent-
lichen Verkehrsanlagen der Stadt Ronneburg (Straßenausbaubeitragssatzung) hat der Stadtrat 
der Stadt Ronneburg in seiner Sitzung am 24.11.2011 folgende, mit Schreiben vom 
25.11.2011 bei der Rechtsaufsichtsbehörde angezeigte Satzung beschlossen: 
 
 

§ 1 - Beitragssatz für die Ermittlungseinheit Ronneburg 
 
(1) Die bereinigte beitragsfähige Grundstücksfläche nach § 6 der  
 Straßenausbaubeitragssatzung beträgt:  3.215.088,88 m² 
 
(2) Die geplanten beitragsfähigen Investitionsaufwendungen für den  
 fünfjährigen Abrechnungszeitraum gemäß der Anlage 1 betragen: 1.002.124,51 € 
 
(3) Ermittlung des Anteils der Stadt Ronneburg 
 Gemäß § 4 der Straßenausbaubeitragssatzung beträgt der Anteil der Stadt Ronneburg  
 am beitragsfähigen Investitionsaufwand 35 v. H.. Somit wird der  
 Anteil der Stadt Ronneburg festgesetzt auf 350.743,58 € 
 
(4) Berechnung des Beitragssatzes für die Ermittlungseinheit Ronneburg 
 Der Beitragssatz ergibt sich aus der Teilung der beitragsfähigen Investitionskosten, ab- 
 züglich des Anteils der Stadt Ronneburg, durch die bereinigte Grundstücksfläche wie folgt: 
      beitragsfähige Investitionskosten 2006 - 2010 1.002.124,51 € 
      abzüglich Anteil der Stadt Ronneburg 350.743,58 € 
      = umlagefähiger Investitionsaufwand 2006 - 2010 651.380,93 € 
      geteilt durch Summe der Verteilungsflächen (Absatz 1) 3.215.088,88 m² 
      = Beitragssatz für 2006 - 2010 0,20260122 €/m2 
      geteilt durch 5 Jahre 5 
      = jährlicher Beitragssatz  0,04052024 €/m2 
 
 Der jährliche Beitragssatz für die Ermittlungseinheit Ronneburg beträgt  0,04052024 €/m2. 
 Der jährliche Beitrag ergibt sich durch Multiplikation des Beitragssatzes mit der beitragspflichtigen Grund- 
 stücksfläche und ist nach Ermittlung auf zwei Dezimale gerundet im Bescheid auszuweisen. 
 
 

§ 2 - Beitragssatz für die Ermittlungseinheit Raitzhain 
 
(1) Die bereinigte beitragsfähige Grundstücksfläche nach § 6 der  
 Straßenausbaubeitragssatzung beträgt: 139.636,60 m² 
 
(2) Für den fünfjährigen Abrechnungszeitraum sind keine beitragsfähigen  
 Investitionsaufwendungen geplant. Aus dem Abrechungszeitraum  
 2001-2005 besteht ein Anrechungsbetrag in Höhe von  25.548,02 € 
 
(3) Ermittlung des Anteils der Stadt Ronneburg 
 Gemäß § 4 der Straßenausbaubeitragssatzung beträgt der Anteil der Stadt 
 Ronneburg am beitragsfähigen Investitionsaufwand 35 v. H.. Somit wird der  
 Anteil der Stadt Ronneburg am Anrechungsbetrag festgesetzt auf 8.941,81 € 
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(4) Berechnung des Beitragssatzes für die Ermittlungseinheit Raitzhain 
 Der Beitragssatz ergibt sich aus der Teilung der beitragsfähigen Investitionskosten, ab- 
 züglich des Anteils der Stadt Ronneburg, durch die bereinigte Grundstücksfläche wie folgt: 
      Anrechungsbetrag aus Abrechungszeitraum 2001 - 2005 25.548,02 € 
      abzüglich Anteil der Stadt Ronneburg in € 8.941,81 € 
      = erstattungsfähiger Investitionsaufwand 2006 – 2010 16.606,21 € 
      geteilt durch Summe der Verteilungsflächen (Absatz 1) 139.636,60 m² 
      = Beitragssatz für 2006 - 2010 0,11892446 €/m2 
      geteilt durch 5 Jahre 5 
      = jährlicher Beitragssatz 0,02378489 €/m2 
 
 Der jährliche Erstattungssatz für die Ermittlungseinheit Raitzhain beträgt €/m2 0,02378489 €/m2. 
 Der jährliche Erstattungsbetrag ergibt sich durch Multiplikation des Beitragssatzes mit der beitragspflichti- 
 gen Grundstücksfläche und ist nach Ermittlung auf zwei Dezimale gerundet im Bescheid auszuweisen. 
 
 

§ 3 - Beitragssatz für die Ermittlungseinheit Grobsdorf 
 
Im fünfjährigen Abrechungszeitraum 2006 - 2010 werden in der Ermittlungseinheit Grobsdorf 
keine beitragsfähigen Investitionsmaßnahmen durchgeführt. Beiträge werden somit für den 
Abrechungszeitraum 2006 - 2010 nicht erhoben. 
 
 

§ 4 - Inkrafttreten 
 
(1) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2006 in Kraft.  
 
(2) Die Beitragssatzsatzung 06-10 vom 29.11.2006 und die 1.Änderungssatzung vom 

12.05.2009 zur Beitragssatzsatzung 06-10 vom 29.11.2006 werden aufgehoben. 
 
Ronneburg, den 30.11.2011 
 
 - Siegel - 
 
gez.: Böhme 
Bürgermeister 
 
Es folgt die Anlage 1. 
 
Bekanntmachungsvermerk: Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte im Ronneburger An-
zeiger Doppelausgabe Nr. 25/26/2011 vom 08.12.2011. 
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Anlage 1 zur Beitragssatzsatzung 2006-2010 vom 30.1 1.2011   
     
Ermittlung der geplanten beitragsfähigen Investitionsaufwendungen der Ermittlungseinheit Ronneburg  
für den Abrechungszeitraum 2006-2010    
     

    geschätzte  
  geplantes Jahr geschätzte beitragsfähige  
  der Durch- Gesamt- Investitions-  
  geplante Maßnahme (6300.006. ...) führung Kosten € kosten in €  

0 Anrechungsbetrag aus Abrechungszeitraum 2001-2005 -225.875,49 
1 Straße der Jugend (... .95002) 2008 123.000,00 123.000,00 
2 Paitzdorfer Straße (... .95004) 2009 200.000,00 200.000,00 
3 Weideaer Straße (... .95005) 2006 623.300,00 45.000,00 
4 Beleuchtung Jahn-/Schollstraße (... .95006) 2009 41.000,00 41.000,00 
5 Beleuchtung Heidelbergweg (... .95007) 2009 5.100,00 5.100,00 
6 Schlossstraße 2. BA (... .95008) 2009 220.000,00 146.700,00 
7 Herrengasse (... .95009) 2009 180.000,00 150.000,00 
8 Goethestraße (... .95010) 2010 270.000,00 270.000,00 
9 Breitscheidplatz (... .95011) 2010 100.000,00 100.000,00 
10 Clara-Zetkin-Straße (... .95012) 2010 60.000,00 60.000,00 
11 Bachgasse Pforte 2.BA (... .95013) 2006 204.000,00 87.200,00 

 voraussichtlicher Investitionsaufwand 2006 bis 2010  2.026.400,00 1.002.124,51 

 


